
Bei der bekannten Quizshow „Wer  wird
Millionär?“ gab es vor einigen Monaten
folgende 125 000 Euro-Frage: „Wo
hängt ein Hungertuch?“ Zur Auswahl
gab es folgende Antwortmöglichkeiten:
im Krankenhaus, im Gefängnis, in der
Kirche, im Slum. Der Kandidat konnte
die Frage nicht beantworten, hatte kei-
nen Joker mehr und hörte deshalb an
dieser Stelle auf.

Den meisten von uns wäre die Antwort
wohl leicht gefallen. Vielen Gemeinden
und auch denjenigen unter uns, die
regelmäßig St. Maria in Giengen besu-
chen, sind die Hungertücher vertraut.
Dienten graue oder violette Tücher frü-
her dazu, reich geschmückte Altäre in
der Fastenzeit zu verhängen, so bringt
das Hilfswerk Misereor seit mehr als 30
Jahren alle zwei Jahre ein neues Tuch
heraus, bei dem ein Künstler beauftragt
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Ein Bild ist wie ein Leben – es hört nie auf. 
(Sokey Edorh)

wird, ein bestimmtes Thema ins Bild zu
bringen. Mit dem diesjährigen Motto
„Was Ihr dem Geringsten tut“ wird eines
der zentralen Themen christlicher
Lebenspraxis aufgegriffen.

Auch wenn das pulsierende Bild von
Sokey Edorh aus Togo auf den ersten
Blick chaotisch wirkt, lässt sich beim
näheren Betrachten die Bibelstelle, die
dem Künstler als Grundlage dient, leicht
erkennen.

In der Weltgerichtsrede in Matthäus 25
geht es um die Werke der Barmherzig-
keit, die dargestellt werden:

Mt 25,35a „ich war hungrig und ihr
habt mir zu essen gegeben“

Mt 25,35b „ich war durstig und ihr
habt mir zu trinken gegeben“

Mt 25,35c „ich war fremd und obdach-
los und ihr habt mich aufgenommen“

Mt 25,36a „ich war nackt und ihr habt
mir Kleidung gegeben“

Mt 25,36b „ich war krank und ihr habt
mich besucht“

Mt 25,36c „ich war im Gefängnis und
ihr seid zu mir gekommen“

Sokey Edorh verlegt diese zentrale
Bibelstelle in einen afrikanischen Slum,
wo sie zum Hoffnungszeichen wird und
er fordert uns gleichzeitig auf, an die-
sem Bild weiter zu malen mit den Situ-
ationen, in denen wir leben und in
denen wir die Werke der Barmherzigkeit
in die Tat umsetzen. ■ ES
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3. Fastensonntag 
Joh 4,5-42 (oder 4,5-15.19b-26.39a.40-42)

Samstag, 26.03.
17.00 MK Gottesdienst mit italienischen

Gemeindemitgliedern
18.30 FK Eucharistiefeier

mit Gebet für die Verstorbene 
Inge Hammer

18.30 SV Eucharistiefeier

Sonntag, 27.03.
09.30 HG Eucharistiefeier
09.30 HGZ Kinderkirche
11.00 MK Eucharistiefeier

mit Gebet für den Verstorbenen
Anton Knoll

14.00 HG Tauffeier
18.30 HG Sonntagabend-Gottesdienst 

Montag, 28.03.
18.00 MK Rosenkranzgebet für die

Gemeinde

Dienstag, 29.03.
18.30 FK Eucharistiefeier

Mittwoch, 30.03.
09.00 MK Eucharistiefeier

Donnerstag, 31.03.
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 01.04.
17.00 ASB Eucharistiefeier
17.55 HG Stilles Gebet/Beichtgelegenheit
18.15 HG Eucharistischer Segen
18.30 HG Eucharistiefeier

mit Gebet für die Verstorbenen der
Familie Gretzer und Hildegard
Schmidt mit Angehörigen

4. Fastensonntag (Laetare) 
Joh 9,1-41 (9.1.6-9.13-17.34-38)

5. Fastensonntag
Joh 11,1-45 (oder 11,3-7.17.20-27.33b-45) 

Samstag, 02.04.
18.30 FK Eucharistiefeier

Sonntag, 03.04.
08.30 HB Eucharistiefeier
09.30 HG Eucharistiefeier 

mitgestaltet vom Gospelchor
mit Gebet für die Verstorbenen
Maria Steigmayer, Sohn Karl und
Großeltern und Wilhelm Käszmann

09.30 HGZ Kinderkirche
10.00 Reha Wort-Gottes-Feier
10.00 SV Eucharistiefeier

11.00 MK Eucharistiefeier
18.30 HG Sonntagabend-Gottesdienst

Montag, 04.04.
18.00 MK Rosenkranzgebet für die

Gemeinde

Dienstag, 05.04.
18.30 FK Eucharistiefeier 

Mittwoch, 06.04.
09.00 MK Eucharistiefeier

Donnerstag, 07.04.
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 08.04.
07.40 Evang. Martinskirche Hohen-

memmingen Schülergottesdienst
16.30 PGS Eucharistiefeier
17.55 HG Rosenkranzgebet für die

Gemeinde
18.30 HG Eucharistiefeier 

Gottesdienstanzeiger
2

Samstag, 09.04.
18.30 FK Eucharistiefeier
18.30 SV Eucharistiefeier

Sonntag, 10.04.
Misereor-Kollekte
09.30 HG Eucharistiefeier

mit Gebet für die Verstorbenen
Maria und Jakob Pfeiffer und Celina
und Stjepan Janic

09.30 HGZ Kinderkirche
11.00 MK Eucharistiefeier

mit Gebet für den Verstorbenen
Anton Knoll

18.30 SV Bußgottesdienst
18.30 HG Sonntagabend-Gottesdienst

Montag, 11.04.
18.00 MK Rosenkranzgebet für die

Gemeinde

Dienstag, 12.04.
16.00 JoH Eucharistiefeier
18.30 FK Bußgottesdienst

Mittwoch, 13.04.
09.00 MK Eucharistiefeier

Donnerstag, 14.04.
18.30 SV Eucharistiefeier

Freitag, 15.04.
17.55 HG Stilles Gebet/Beichtgelegenheit
18.15 HG Eucharistischer Segen
18.30 HG Eucharistiefeier

mit Gebet für die Verstorbenen Anna
und Martin Gross; Rosalia und
Georg Fischer und Töchter Theresia
und Maria

Kürzel:

HG Heilig-Geist-Kirche, Heilbronner Str. 2
MK Marienkirche, Oggenhauser Str. 14
FK Familienkirche, Kastanienweg 1

SV St. Vitus, Burgberg
HB evang. Kirche, Hürben
Reha Reha-Klinik
PGS Paul-Gerhardt-Stift
JoH Johanneshaus

ASB Arbeiter-Samariter-Bund, Pflegeheim
HGZ Heilig-Geist-Zentrum
MSG    Margarete-Steiff-Gymnasium
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Rosenkranz und 
Anbetung am Freitag
Vor der Werktagsmesse am Freitag wurde
bisher jeweils von 17.45 Uhr bis 18.15 Uhr
der Rosenkranz gebetet oder eine Anbe-
tung des Allerheiligsten gehalten. Während
letzterer wird in der Regel auch eine
Beichtgelegenheit angeboten. Da die Zeit
für diejenigen, die anschließend auch an
der Eucharistiefeier teilnehmen, doch recht
lang ist, war in der letzten Zeit um 17.45
Uhr kaum schon eine Beterin oder ein
Beter anwesend. So droht diese gute
Gewohnheit verloren zu gehen; und das
wäre sehr schade.
Deshalb soll in Zukunft das Rosenkranz-
gebet bzw. die Anbetung erst um 17.55 Uhr
beginnen und bis ca. 18.25 Uhr dauern,
bevor dann die heilige Messe gefeiert wird.
Es wäre schön, wenn sich wieder Beterin-
nen und Beter fänden, die dieses Angebot
bewusst wahrnehmen. Das Bußsakrament
kann weiterhin während der Anbetung
empfangen werden.
Sowohl das Rosenkranzgebet als auch die
Anbetung haben eine große Bedeutung für

Gott feiern im Jahr 2011
Unser Projekt „Sonntagabendgottes-
dienste“ ist ja ganz toll angelaufen und
die Resonanz war hervorragend.
Mit genauso viel Schwung wollen wir
also zu den weiteren Gottesdiensten ein-
laden.

27. März:
Links? Rechts? Oder Mitte? 
Ich wähle oben!
Immer wieder gibt es Ereignisse, die uns
sprachlos und hilflos machen, wie in jüng-
ster Zeit das Erdbeben und der Atomreak-
torunfall in Japan. Wir trauern mit den
Menschen und wir stellen uns die Frage,
ob so etwas bei uns auch möglich ist. Sehr
schnell wird dann auch die Politik ange-
fragt und zu Stellungnahmen und Konse-
quenzen aufgefordert.

Bei der Landtagswahl darf jeder seine
Stimme der Partei geben, der er am meis-
ten vertraut, die seiner Meinung nach 
soziale und gesellschaftliche Probleme am
besten löst und die für ihn am glaubwür-
digsten ist.

Doch jenseits aller Parteienpolitik ist
jeder Einzelne von uns gefragt, wenn es
darum geht, als Christen in dieser Welt
Verantwortung zu übernehmen, Stellung
zu beziehen gegen Ungerechtigkeit und
im Sinne des Gebotes der Nächstenliebe
zu handeln.

Am Abend der Landtagswahl wollen wir
dies zum Thema des Sonntagsabend-
gottesdienstes machen. Wer möchte,
kann sich bereits um 18 Uhr in Gemein-
schaft die ersten Hochrechnungen im
Konferenzraum des HGZ anschauen. Um
18.30 Uhr beginnt dann der Gottesdienst
in der Heilig-Geist-Kirche. Im Anschluss
daran gibt es dann noch die Möglichkeit,
bei kleinen Häppchen und Getränken sich
über die Wahlergebnisse und mögliche
Konsequenzen auszutauschen.

Herzliche Einladung mitzufeiern!

3. April:
Agapefeier
Das Wort „Agape“ kommt von „Liebe“.
Wir wollen in diesem Gottesdienst
Gemeinschaft erleben: Im Gebet, im Aus-
tausch über das Sonntagsevangelium 

und im einfachen Teilen von Brot und
Wein.

10. April:
Missio-Sonntag
Nach dem Fastenessen und der Hunger-
tuchausstellung wollen wir diesen Tag
mit einem Gottesdienst beenden und
den Blick über den Tellerrand hinaus
wagen.

17. April:
Bußgottesdienst
Gott bietet uns immer die Versöhnung
an:
Versöhnung mit uns selbst.
Versöhnung mit unseren Mitmenschen.
Versöhnung mit Gott.
Wenn wir uns darauf einlassen, dann
werden die Ostertage zu Tagen immer
neuer Begegnungen.

Alle Gottesdienste finden jeweils am
Sonntag um 18.30 Uhr in der Heilig-
Geist- Kirche statt. ■

Auf viele Mitfeiernde freuen sich
der Kirchengemeinderat mit
Rudolf Boemer und Robert Werner 

Veränderungen
in unserer Gemeinde 
Frau Angelika Schön hat am Einführungs-
kurs zur Leitung von Wort-Gottes-Feiern
teilgenommen und die bischöfliche 
Beauftragung für ihren Dienst in der 
Reha-Klink erhalten. ■

unsere christliche Existenz, für Kirche und
Welt. Denn es gibt nichts Wichtigeres für
das persönliche Leben und das Gemeinde-
leben als den im Gebet gepflegten Kontakt
mit Gott. Wir brauchen auch Gebets- und
Gottesdienstformen außerhalb der Eucha-
ristiefeier; damit diese ihren zentralen
Stellenwert nicht verliert. ■ Pfr. Linner

Krankenkommunion 
vor Ostern 2011 
Auch in diesem Jahr möchten wir Menschen,
die aus Krankheitsgründen nicht mehr in die
Kirche kommen können, die Krankenkommu-
nion in der vorösterlichen Zeit nach Hause
bringen. Bitte melden Sie sich in den näch-
sten Tagen im Pfarrbüro, damit die Besuche
geplant werden können. Sie erhalten dann
eine Be-nachrichtigung durch das Pfarrbüro
mit der ungefähren Besuchszeit. Sollte
jemand auch das Sakrament der Krankensal-
bung wünschen, so melden Sie sich bitte
ebenfalls im Pfarrbüro. ■ 

Ihr Vikar Alin Kausch
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Durchkreuzt – Den Weg zum Kreuz
mit Jesus gehen.
Der perfekte Einstieg in die Karwoche
ist der ökumenische Jugendkreuzweg
auf dem Weg von Niederstotzingen
nach Stetten. Wir treffen uns um 
18.45 Uhr bei der Kaplanei und fahren
gemeinsam hin.

Weitere Infos bei Robert Werner
(954592)

Jugendgottesdienste 
in der Fastenzeit

Alle Jugendlichen und natürlich auch
die Firmlinge möchte ich zu zwei Got-
tesdiensten in unserem Dekanat einla-
den.

Verbindung aufbauen...
will „Oops“ die mobile Jugendkirche
unseres Dekanates am Sonntag, 3. April
um 18.00 Uhr in der kath. Kirche in
Königsbronn.
Zwei entgangene Anrufe!? –
Zurückrufen oder löschen?
Wer aus Giengen die Verbindung aufbau-
en will, trifft sich um 17.15 Uhr bei der
Kaplanei (neben der Marienkirche).

Weitere Infos bei mir.

Karden, im Seitental des Flaumbachs, führen
die Oblaten-Missionare ein Kloster mit
Tagungshaus. Pater Wolfgang Boemer (OMI),
Leiter des Hauses, betreut und begleitet uns
und steht auch für Einzelgespräche bereit. 

Unser spezielles Programm sieht vor:
Montag, 31. Okt. 
Anreise mit dem Bus, mit Zwischenstop in
Speyer oder Worms
Dienstag, 01. Nov.
Tag im Kloster mit Gottesdienst, Totengeden-
ken und Spaziergang
Mittwoch, 02. Nov. 
Wanderung auf dem Jakobsweg nach Beil-
stein an die Mosel, Schifffahrt nach Cochem
mit Besichtigung. Für die, die nicht wandern
können, fährt der Bus.
Donnerstag, 03. Nov. 
Spaziergang rund um Engelport, Stiftskirche
Karden, Heimreise

Der Teilnehmerbeitrag für Fahrt, Vollpension,
Schifffahrt und Eintritte liegt bei 175,00 €
im Doppelzimmer/pro Person, 190,00 € im
Einzelzimmer/pro Person.

Lassen Sie sich die Fahrt nicht entgehen.
Anmeldungen nimmt das Pfarrbüro ab sofort
entgegen.  Es gilt die Reihenfolge der Anmel-
dungen. Sie bekommen umgehend genaue
Informationen zu unserer Reise.

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Beteili-
gung und laden die ganze Gemeinde herzlich
ein. ■ Rudolf Boemer

Altpapiersammlung am
25. Juni 2011
Am Samstag, den 25. Juni 2011 sammeln
wir wieder im gesamten Stadtgebiet Gien-
gen Altpapier. Der Reinerlös fließt unserem
Jugendförderwerk zu, das die Stelle unse-
res Jugendreferenten finanziert. Bewahren
Sie jetzt schon das Altpapier auf, damit
wir eine große Menge erreichen. Mit
Presswagen werden wir vom Kreisabfall-
wirtschaftsamt unterstützt. Wir benötigen
daher wieder viele kräftige Mitarbeiter als
Presswagenbesatzungen, sowie Fahrer und
Helfer mit kleinen Fahrzeugen, an den
Containern und in der Verpflegungs-Sta-
tion im HGZ.  Auch ein zeitweiliger Einsatz
ist willkommen. Treffpunkt ist am 25. Juni
um 7.45 Uhr am Heilig-Geist-Zentrum.
Bitte melden Sie Ihre Mitarbeit im Pfarr-
büro während den Öffnungszeiten an.  ■

rb

Gehörlose feiern 
Gottesdienst in 
Gebärdensprache
In der eigenen Sprache beten und singen –
das tun gehörlose Menschen, wenn sie
miteinander ihren Gottesdienst in Gebär-
densprache feiern. So auch am Sonntag,
den 3. April um 15.00 Uhr, wenn sie zu
Gast in der Waldkirche in Heidenheim sein

werden und einen Ökumenischen Gottes-
dienst feiern. Im Gottesdienst, geleitet von
Diakon Herbert Baumgarten (Hörgeschä-
digtenseelsorger) und Pfarrerin Monique
Klaeger (Gehörlosenpfarrerin), werden zu
der Gebärdensprache hinzu visuelle Ele-
mente integriert. Ein weiterer Schwerpunkt
dieses Nachmittags, zu dem gehörlose
Menschen, ihre Familien, sowie interessier-
te Mitbürger eingeladen sind, wird ein
Referat (in Laut- und Gebärdensprache)
von Pfarrerin Angelika Hoffmann (Diakoni-
sches Werk, Stuttgart) über das Thema
„Depressionen und Umgang mit depressi-
ven Menschen“ sein. Bei Kaffee und
Kuchen gibt es anschließend Möglichkeit
zum Austausch und Diskussion. ■

Gemeindefahrt in das
Kloster Maria Engelport
an der Mosel vom 
31. Okt. – 3. Nov. 2011
Wer wünscht sich das nicht: zur Ruhe
kommen, die Spiritualtiät eines Klosters
erspüren, Gottesdienst feiern im internen
Kreis, die Umgebung kennenlernen und die
Natur erkunden?

Das machen wir möglich mit einer Reise in
den Herbstferien von Montag, 31. Oktober
bis Donnerstag 03. November 2011. Das
Kloster Maria Engelport an der Mosel ist
unser Ziel. In der Nähe von Cochem/Treis-

Pilgerreise nach Israel

mit Dekan Dr. Sven van Meegen auf den
Spuren der Bibel 
vom  30. November – 8. Dezember 2011 

Bei dieser einmaligen Reise werden alle
biblischen und historischen Wirkungsstät-
ten besucht. Kultur und Menschen, Balsam
für Leib und Seele.
Die Reiseleitung hat Herr Dekan Dr. Sven
van Meegen.  

Beachten Sie bitte die ausführliche Reise-
beschreibung im Aushang an den Schrif-
tenständen der Kirchen und im Internet
unter www.seelsorgeeinheit-lone-brenz.de.

Gerne schicken wir Ihnen die ausführliche
Reisebeschreibung auch zu, am besten per
mail (stbonifatius.herbrechtingen@drs.de
stpeterundpaul.niederstotzingen@drs.de).  
Melden Sie sich bitte umgehend im 
Pfarrbüro Herbrechtingen (Tel.
07324/98520) oder Pfarrbüro Niederstot-
zingen (Tel.07325/919066).
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Mitarbeiterfest am 1. Juli 

Zu einem Wertschätzungsabend laden wir
alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in
unserer Gemeinde herzlich ein auf  Freitag,
01. Juli 2011. Wir beginnen wieder mit
einem Gottesdienst um 18.30 Uhr in der
Heilig-Geist-Kirche und treffen uns
anschließend im und am Heilig-Geist-
Zentrum zum Grillabend mit Gesprächen
und Kontakten. Bitte den Termin vormer-
ken. ■ rb

Mittagstisch im 
Heilig-Geist-Zentrum

Beim nächsten Mittagstisch im Heilig-
Geist-Zentrum können Sie sich am Don-
nerstag, 31. März  2011, verwöhnen lassen.
Es gibt Suppe, Gemüselasagne und wie
immer einen leckeren Nachtisch. Anmel-
dung im Pfarrbüro bis spätestens Mitt-
woch 12 Uhr, Tel 96030. ■

Hospizgruppe Giengen
lädt ein:
zu einem Filmabend am 4. April, 
um 19 Uhr ins Heilig-Geist-Zentrum.
Gezeigt wird der mehrfach ausgezeichne-
te Film: Marias letzte Reise mit Monika
Bleibtreu.
Ein bewegendes Drama, das sich dem
ernsten Thema „Sterben“ respektvoll
nähert, und der traditionellen Verwahr-
medizin alternative Modelle entgegen-
stellt. Das Thema wird behutsam aufge-
fasst, ohne Angst es wirklich zu berüh-
ren. Über allem schwebt ein heiterer
lebensbejahender Ton.

Aktuelles zur Hospiz-
gruppe Giengen
Die Hospizgruppe in Giengen wurde 1996
gegründet. Sie ist eine Arbeitsgemein-
schaft der evangelischen und katholi-
schen Kirchengemeinde. Sie besteht der-
zeit aus 10 ehrenamtlichen Frauen, die
sich auf diesen Dienst vorbereitet haben.
Pastoral wird die Gruppe vom evangeli-
schen Pfarrer Herr Weißenstein begleitet.

Sterben ist eine Zeit des Lebens, in der
die Würde des Menschen und dessen
Bedürfnisse und Wünsche höchste Prio-
rität haben. Es ist eine wichtige Zeit, die
wahrgenommen und lebbar gemacht
werden sollte. Viele Menschen wünschen
sich ihren letzten Lebensabschnitt zu
Hause in ihrer vertrauten Umgebung zu
verbringen. Es ist für die Betroffenen und
für ihre Angehörigen eine schwere mit
Angst verbundene Zeit.

Wir von der Hospizgruppe möchten Sie in
dieser Zeit nicht alleine lassen. Wir bie-
ten Ihnen Begleitung und Unterstützung
an. Sei es in Gesprächen, durch Zuhören
oder stilles Dasein. Unsere Anwesenheit
kann auch für Angehörige eine Unter-
stützung oder Entlastung sein und gibt
Gelegenheit, sich auszuruhen oder kleine
Dinge zu erledigen.

Das Angebot ist kostenfrei und unabhän-
gig von der Art der Erkrankung, dem
Alter, der Konfession oder der Religion.

Wir sind über das kath. Pfarrbüro 
Tel. 07322/96030 zu erreichen. ■ 

H. Holzinger

Richie`s Sisters 
singen wieder!!

Am 3. April singt der Gospelchor
Richie`s  Sisters  wieder im Gottesdienst
um 9.30 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche.

Herzliche Einladung an alle, die gerne
Gospels und Spirituals hören!! ■

Osterausgabe unseres
Gemeinde aktuell an
alle Haushalte
Unsere Osterausgabe (15. April) wol-
len wir als Gemeindebrief wieder an
alle katholischen Haushalte verteilen.
Als Plattform für Informationen und
Darstellung bieten wir allen unseren
Gruppen, Verbänden und Diensten an,
sich mit einem kleinen Beitrag vorzu-
stellen. 
Geben Sie hierzu die Mitteilungen bis
Montag, 4. April per e-mail oder als
Vorlage im Pfarrbüro ab.

Das Zusammenstellen der GA mit
Adressen nach Straßen erfolgt am
Dienstag, 12. April um 09.00 Uhr im
Heilig-Geist-Zentrum. 
Hierzu sind viele Helfer gerne
erwünscht. Bitte melden Sie sich im
Pfarrbüro. 
Das gleiche gilt auch für die Ver-
teilung des „GA“ vom 13. – 15. April.

Herzlichen Dank. ■ rb

Missio-Essen

Zu unserem Solidaritätsessen am Sonntag,
10. April 2011, ab 11 Uhr im Heilig-Geist-
Zentrum möchten wir Sie herzlich einla-
den. Es gibt wieder

Szegediner Gulasch oder Spaghetti mit
Tomatensoße und Nachtisch

Wir freuen uns auf Sie beim gemeinsamen
Mittagessen!
Mit diesem Solidaritätsessen unterstützen
Sie unser Gemeindeprojekt Flüchtlings-
pastoral Südafrika. ■

Ausschuss Mission-Entwicklung-Frieden
Elisabeth Keck
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Montag, Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag von 9.30 Uhr
bis 12.00 Uhr
Dienstag von 14.30 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Montag-, Mittwoch- und Freitagnach-
mittag geschlossen

Telefon: 07322/96030
Fax: 07322/960314

Kath. Kirchenpflege
Heilbronner Str. 2, 
89537 Giengen/Brenz
Tel: 07322/960311
kathkirchenpflege@hgzg.de
Konten: Kath. Kirchenpflege 
Volksbank Brenztal, 
Konto Nr: 200 354 000
BLZ: 600 695 27
Kreissparkasse Giengen, 
Konto Nr: 113 3938
BLZ: 632 500 30

Sprechzeiten
Vikar Alin Kausch: 
Tel. 960321 E-Mail: vikar@hgzg.de
Gemeindereferentin Adelheid Eisele: 
Tel. 960317
E-Mail: Gemeindereferentin@hgzg.de 
Jugendreferent Robert Werner: 
Tel: 954592
Pfarrvikar Johannes Linner: 
Tel. 07325/922673

Redaktionsschluss 
für die Ausgabe 5/2011 
(Zeitraum 15. 4. – 13. 5. 2011):

Montag, 4. 4. 2011 ■

Komm doch mal 
zur Kinderkirche!
Kinder ab zwei Jahren treffen sich sonn-
tags (außer in den Ferien) um 9.30 Uhr im
großen Saal des Heilig-Geist-Zentrums
zum Singen, Spielen, biblische Geschichten
hören und miteinander fröhlich sein.

Infos auch auf der Webseite www.katholi-
sche-kirchengemeinde-giengen.de ■

Montag, 28.03.
09.30 Mariensaal: Mutter-Kind-Treff
17.00 Konferenzraum OG:

Caritas-Ausschuss-Sitzung

Dienstag, 29.03.
08.45 Heilig-Geist-Saal: 

Seniorengymnastik
10.00 Mariensaal: Seniorengymnastik
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 30.03.
19.00 Konferenzraum:

BDKJ-Dekanatsversammlung

Donnerstag, 31.03.
12.15 HGZ: HGZ-Mittagstisch

20.30 Heilig-Geist-Kirche:
Gospelchor-Probe

Freitag, 01.04.
19.30 HGZ-Saal:

Kolping-Monatsabend – Infoabend
NABU Giengen mit Thomas Horsch

Montag, 04.04.
09.30 Mariensaal: Mutter-Kind-Treff
19.00 HGZ: Filmabend Hospizgruppe:

„Marias letzte Reise“

Dienstag, 05.04.
08.45 Heilig-Geist-Saal:

Seniorengymnastik
10.00 Mariensaal: Seniorengymnastik
19.20 HGZ-Saal:

Kirchengemeinderats-Sitzung
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe

Mittwoch, 06.04.
19.00 Gruppenraum:

Treffen Oster-Arbeitskreis

Donnerstag, 07.04.
15.00 Evangelisches Gemeindezentrum:

Offene Begegnung für Trauernde 

Freitag, 08.04.
20.00 HGZ-Saal: Schottisch Tanzen

Sonntag, 10.04.
11.00 HGZ-Saal:

MISSIO-Solidaritätsessen 

Montag, 11.04.
09.30 Mariensaal: Mutter-Kind-Treff
19.30 Kolpingraum: Taizé-Bibelkreis

Dienstag, 12.04.
08.45 Heilig-Geist-Saal:

Seniorengymnastik
10.00 Mariensaal: Seniorengymnastik
19.00 Konferenzraum:

Dekanats-Oberministranten-Treff
19.30 Heilig-Geist-Saal: Kirchenchorprobe
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Mittwoch, 13.04.
14.30 Gruppenraum:

Bibelkreis mit Frau Ruf
19.30 Kolpingraum: Kolping-Frauenabend

Donnerstag, 14.04.
16.00 Marienkirche:

Seniorentreff St. Maria - 
Kreuzwegandacht

Freitag, 15.04.
14.30 HGZ-Saal:

Begegnungsnachmittag

Samstag, 16.04.
06.30 Treffpunkt Realschulparkplatz:

Kolping-Vogelwanderung mit Herrn
Eugen Hügler

10.00 HGZ/Heilig-Geist-Saal:
Erstkommuniontag mit Palmbüschel
basteln

19.00 Kolping-Bezirkskegeln ■

Bücherei geschlossen 

am 27. 3. 2011 wegen Landtagswahl
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